
Leistungen:

Leistungen inklusive:

- Flug in der Economyklasse inkl. 23 Kg Freigepäck

- Flughafen-Betreuung bei Ankunft, An- und

Abreisetransfers

- 6 Tage Rundfahrt im klimatisieren Reisebus und

mit örtlicher deutschsprechenden Reiseleitung laut

Programm

- 7 Übernachtungen mit Halbpension (F = Frühstück,

A = Abendessen) in gewählten Unterkünften

- alle Eintrittskosten lt. Programm

- Gepäckträgerkosten am Flughafen Ben Gurion bei

Anreise und in den Hotels bei An- und Abreise

Nicht inklusive:

- zusätzliche Mahlzeiten, Getränke und persönliche

Ausgaben

- Trinkgelder an Reiseleiter, Busfahrer, Hotel- und

Restaurant-Personal

- alle persönlichen Reiseversicherungen

8 Tage Studienreise "Auf den Spuren der Bibel" - 8 Tage

die bekanntesten Orte der biblischen Geschichte

Rückblicke auf die 4000 alte Geschichte Jerusalems

hervorragende Wandermöglichkeiten

Baden im Toten Meer

Israel ist kein gewöhnliches Reiseziel. Es ist ein Ort, an

dem sich Geschichte nicht nur nachlesen lässt – sie ist

sichtbar, greifbar, präsent. Diese Reise lädt dazu ein,

das Land in seiner Vielschichtigkeit kennenzulernen:

religiös, kulturell, politisch und landschaftlich.

Sie folgen uralten Pfaden – durch Jerusalems Gassen,

entlang des See Genezareth, hinauf zu den Klippen von

Arbel. Sie begegnen nicht nur eindrucksvollen Stätten,

sondern auch einer Gesellschaft, in der Vergangenheit,

Gegenwart und Zukunft oft eng nebeneinanderstehen.

Es ist eine Reise, die den Blick schärft – für historische

Zusammenhänge, geografische Besonderheiten und

die Realität eines Landes, das viele Seiten hat.

 

Reiseverlauf:   

1. Tag

Tel Aviv Ankunft – Tel Aviv

Empfang am Flughafen Ben Gurion durch unseren

Reiseleiter. Bustransfer ins Hotel in Jerusalem. 

Übernachtung in Jerusalem (Abendessen).

 

2. Tag

Jerusalem Altstadt

Fahrt auf den Ölberg, zur kleinen Kapelle, die den

Namen "Dominus Flevit" trägt, was übersetzt "Der Herr

weinte" bedeutet. In der Nähe der heutigen Kapelle

befand sich der Ort, an dem Jesus der Bibel nach über

die Stadt Jerusalem weinte. Der Neubau, welcher an

Stelle der alten Kapelle aus dem 5. Jahrhundert

errichtet wurde, erhielt die Form einer stilisierten

Träne. Durch ein Fenster hinter dem Altar öffnet sich

ein einzigartiger Blick auf die Altstadt. Am Fuße des

Ölbergs liegt der Garten Gethsemane, wo Jesus die

letzten Stunden vor der Verhaftung verbrachte. Die

tausend Jahre alten Gethsemane-Oliven sind

möglicherweise aus der gleichen Wurzel, wie

diejenigen, die im Garten zur Zeit Christi wuchsen.

Daneben im Kidrontal steht die römisch-katholische

Kirche aller Nationen auch "Todesangstbasilika"

genannt.

Zu Fuß erkunden Sie die Altstadt. Sie unternehmen

einen Rundgang durch das jüdische Viertel bis zum

Cardo, der ausgegrabenen und restaurierten römischen

Geschäftsstraße, besichtigen die Klagemauer, ein

verbliebener Überrest und Zeuge des Zweiten jüdischen

Tempels. Weiter führt die Tour ins christliche Viertel,

zur Via Dolorosa, der bedeutendsten heiligen Stätte des

Christentum. Sie besteht aus 14 Stationen des

Leidensweg Christi und zieht sich durch die Altstadt bis

zur Grabeskirche.

Übernachtung in Jerusalem (Frühstück, Abendessen).

 

3.Tag

Davidsstadt – Davidson Center

Gleich außerhalb der Altstadt liegt die Davidsstadt, ein

archäologischer Komplex mit Wasserkanälen und

Tunneln, welche in den Bereich des zweiten Tempels

führen – eine einmalige Gelegenheit, das alte

Jerusalem zu erleben und über das tägliche Leben der

Bewohner zu erfahren. Sie unternehmen einen Gang

durch den Hiskia Tunnel, den der König 701 v. Chr

bauen ließ, um angesichts der assyrischen Belagerung

das Wasser in die Stadt hineinzuleiten. Über die

herodianische Straße, den alten Pilgerweg, der vor

kurzem entdeckt wurde, gelangen Sie zum Davidson

Center, dem archäologischen Park am

Süd-Tempelberg. Da sehen Sie die neusten

Ausgrabungen aus der 1. Tempelperiode sowie

faszinierenden Überreste der verschiedenen Epochen,

die Jerusalem prägten.

Übernachtung in Jerusalem (Frühstück, Abendessen).

4. Tag

Qumran – Ein Gedi – Totes Meer – Tiberias

Auf der Fahrt zum Toten Meer besichtigen Sie Qumran,

den Fundort der legendären Schriftrollen vom Toten

Meer. In unmittelbarer Umgebung wurden über

Jahrzehnte Ausgrabungen vorgenommen. Diese geben

Auskunft über die Menschen und ihre Lebensweise vor

tausenden von Jahren.

https://www.diesenhaus.de/reisemagazin/israel-orte/garten-gethsemane-jerusalem/


Wenige Km von Qumran entfernt liegt der Naturpark

Ein Gedi, eine wahre Oase mitten in der Wüste Negev.

Es bietet sich eine zweistündige Wanderung entlang

den Bachtälern zum Schulamit-Wasserfall, der

Hauptsehenswürdigkeit von En Gedi, und weiter

hinauf. Mit großer Wahrscheinlichkeit seht ihr hier

Steinböcke, Füchse oder sogar Klippenschliefer, die

tagsüber gerne im Schatten der Bäume liegen. Zum

Schluss haben Sie die Gelegenheit zu einem Bad im

Toten Meer.

Das Tote Meer ist ein Naturwunder. Es liegt mehr als

400 m unterhalb des Meeresspiegels und ist somit der

tiefste Punkt der Erde. Der Salzgehalt im Wasser

beträgt ca. 340 Gramm pro Liter, was zehn Mal mehr ist

als im Mittelmeer. Sie können sich einfach entspannen

und vom Wasser treiben lassen. Weiterfahrt nach

Tiberias.

Übernachtung in Tiberias (Frühstück, Abendessen).

 

5. Tag

Heilige Stätte um den See Genezareth

Die grüne Umgebung des Sees Genezareth ist mit dem

Leben und Wirken Jesu eng verbunden. Um den See

Genezareth herum gelangen Sie nach Kapernaum,

Petrus’ Geburtsort, zur Besichtigung der Überreste

einer alten Synagoge, in der Jesus lehrte, und nach

Tabgha, Ort des Brot- und Fischvermehrungswunders.

Bekannt sind die herrlichen, alten Mosaike, die aus der

einstigen byzantinischen Kirche erhalten sind. Die

heutige Brotvermehrungskirche wurde 1982

fertiggestellt. Unweit gelegen ist der Berg der

Seligpreisungen, der überlieferte Ort der Bergpredigt

Jesu. Von hier aus hat man bei gutem Wetter einen

sehr schönen Ausblick über den See. Auf Wunsch

können Sie abends auch eine Bootsfahrt auf dem See

Genezareth unternehmen.

Übernachtung in Tiberias (Frühstück, Abendessen).

 

6. Tag

Banias – Berg Bental – En Gev

Eine weitere Fahrt durch die schönen Landschaften von

Galiläa führt Sie zu dem berühmten Banias

Naturreservat. Natürliche Quellen mit kristallklarem

Wasser bieten gute Erfrischung während der kurzen

Wanderung, die Ihnen bevorsteht. Sie besteigen den

Berg Bental an der Grenze zu Syrien, von hier öffnet

sich einer der besten Aussichtspunkte über dem Golan.

Israels nördliche Berglandschaft galt schon immer als

ideales Anbaugebiet für Weintrauben. In dem

nahegelegenen Weingut werden Sie verschiede

Weinsorten aus der Region probieren können. Danach

besuchen Sie Kibbutz En Gev am Ufer des Sees

Genezareth um sich einen kurzen Einblick in das

Kibbutz-Leben zu verschaffen.

Übernachtung in Tiberias (Frühstück, Abendessen).

 

7. Tag

Arbel Klippen – Nazareth – Haifa – Tel Aviv

Die in der Nähe von Magdala gelegenen Arbel Klippen

bieten Ihnen ausgezeichnete Wandermöglichkeiten.

Der Weg wird sich mit fantastischen Ausblicken lohnen.

Von hier führt ein kurzer Weg nach Nazareth.

Nazareth gilt als Heimatort Jesu. Hier wurde vor

einigen Jahren das Freilichtmuseum "Nazareth Village"

eröffnet. Es lässt sich sehr gut vorstellen, wie die

Lebensumstände zu Maria und Joseph Zeiten waren.

Steinhäuser, Bauernhöfe, Oliven- und Weinpressen,

eine Synagoge, - alles sorgfältig nach den alten

Methoden gebaut, wie vor 2000 Jahren. Haus- und

Handwerksarbeiten werden von "Dorfbewohnern"

authentisch nachgespielt.

Weiter geht es nach Haifa, wo Sie einen Stop in der

ehemals "Deutschen Kolonie" mit ihren gut erhaltenen

Häusern aus der Zeit der Templer machen. Vom

Carmelberg aus blicken Sie über die malerischen

Bahai-Gärten mit der goldenen Kuppel des Schreins des

Bab.

Weiterfahrt entlang der Küstenstraße nach Tel Aviv,

junge Stadt am Mittelmeer mit viel Geschichte. Seit

2003 gehört sie zum Weltkulturerbe, denn es gibt in

keiner anderen Stadt der Welt mehr noch erhaltene

Gebäude des Bauhaus-Stils als in Tel Aviv. Sie sehen

den berühmten Rothschild-Boulevard und Neve

Tzedek, das erste jüdische Viertel außerhalb Jaffas mit

seinen kleinen Häusern, Cafés und Läden. Von diesem

Bezirk sagen Viele, dass er der schönste in der Stadt am

Mittelmeer ist.

Übernachtung in Tel Aviv (Frühstück, Abendessen).

 

8 Tag

Tel Aviv – Abreise

Wenn die Zeit es erlaubt, können Sie vor Ihrem Abflug

auf dem berühmten Carmel-Gemüsemarkt von Tel Aviv

stöbern, bevor Sie zum Flughafen gebracht werden. 

Rückflug nach Deutschland (Frühstück). 

 

Veranstalter: Diesenhaus Ram GmbH, Große

Friedberger Str. 44 – 46, 60313 Frankfurt/Mai

Hinweis: Diese Reise ist nicht geeignet für Personen

mit eingeschränkter Mobilität.

Bitte wenden Sie sich bei Fragen an unsere

Mitarbeiter. 
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